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Der Weg zur Fachkraft für Arbeitssicherheit - 
Teilnehmer zogen positive Resonanz aus der Ausbildung 
bei der concada GmbH 

 
Im März 2009 haben sich neun Teilnehmer in den Räumlichkeiten der der concada / B�A�D in 
Bonn eingefunden, um sich gemeinsam zu Fachkräften für Arbeitssicherheit ausbilden zu 
lassen. Dabei war sich keiner wirklich sicher, was auf ihn zukommen würde. 
Zusammen mit den Referenten Herrn Gunter Rank vom B�A�D Zentrum Dresden und Herrn 
Hans-Jürgen Sönke von der Safe Time Beratung haben sich die Teilnehmer im Laufe der 6-
monatigen Ausbildung durch die unterschiedlichen Themenbereiche der ersten beiden 
Ausbildungsstufen gearbeitet. Dazu gehörte zu Beginn in erster Linie die Einführung in das 
Thema „Sicherheit und Gesundheitsschutz“ und die Vermittlung der Grundlagen für die 
Tätigkeiten einer Fachkraft für Arbeitssicherheit. 
Nach intensiver Bearbeitung der Lehrgangsunterlagen und der Selbstlern CD-ROM folgte die 
erste Lernerfolgskontrolle, die alle Teilnehmer mit Erfolg bestanden haben. Für Fragen oder 
inhaltlichen Problemen während der Selbstlernphase standen die Referenten per Mail und 
Telefon jederzeit zur Verfügung. 
Im Anschluss ging es mit unterschiedlichen Themen wie z.B. „Gesundheitsgerechte 
Arbeitssysteme“, „Gestaltung von Arbeitsstätten“ aber auch „Gesprächsführung“ und 
„Projekt- und Zeitmanagement“ weiter. Durch Gruppenarbeiten und kleinen Vorträgen 
konnten sich die Teilnehmer aktiv an der Veranstaltung beteiligen und einbringen. 
Um die Praxisorientierung zu fördern, absolvierten die Teilnehmer im Rahmen der 
Ausbildung ein vierwöchiges Praktikum. Die Praktika wurden in Betrieben wie dem Malteser 
Hilfsdienst, den Katholischen Kliniken, Marl oder einem Busunternehmen durchgeführt. Auf 
Grund der Vielfalt der Praktikumsunternehmen ergaben sich ebenso viele unterschiedliche 
Themen für die Praktikumsberichte. Die Teilnehmer waren aufgefordert, ein 
Praktikumsthema frei zu wählen und anhand dessen ihr erworbenes Wissen und Können im 
betrieblichen Alltag selbstständig und betriebsbezogen anzuwenden. Die Gefährdungs-
beurteilung eines Bildschirmarbeitsplatzes wurde ebenso durchgeführt wie die Prüfung der 
Erste Hilfe Organisation oder die Einführung der hygienische Händedesinfektion und des 
Hautschutzes in einer Pflegeeinrichtung. 
Im Anschluss an das Praktikum war ein Praktikumsbericht zu erstellen, der gleichzeitig der 
zweiten Lernerfolgskontrolle entsprach. Diese wurde von allen Teilnehmern mit Bravour 
gemeistert. 
Nun galt es in der dritten Lernkontrolle das Praktikum und die Ergebnisse daraus in einer ca. 
10-minütigen Präsentation den Referenten vorzustellen. Insbesondere das damit verbundene 
freie Vortragen sorgte bei einigen Teilnehmern für große Nervosität. Dies war jedoch völlig 
unnötig – alle Teilnehmer bestanden die Lernerfolgskontrolle mit Erfolg. Zu diesem positivem 
Ergebnis trugen unter anderem die gute Stimmung in der Gruppe und die permanente 
Unterstützung der Referenten und der Veranstaltungsorganisation bei. 
Um sich endlich „Fachkraft für Arbeitssicherheit“ nennen zu dürfen, müssen die Teilnehmer 
in den nächsten Wochen noch die dritte Stufe bei den jeweiligen Berufsgenossenschaften 
absolvieren. Die Teilnehmer werden unter anderem bei der BG Wohlfahrt, der 
VerwaltungsBG oder der BG Bau die jeweiligen branchenspezifischen Inhalte kennen lernen, 
bevor mit der vierten Lernerfolgskontrolle die Ausbildung abgeschlossen wird. 
 



 
 
 
Zusammenfassend hinterließen die Teilnehmer des ersten Ausbildungslehrgangs ein positives 
Feedback. Hervorgehoben wurde insbesondere die kompakte Zusammenfassung des 
Lehrgangs, auf Grund dessen die Ausbildung innerhalb von ca. einem halben Jahr absolviert 
werden konnte. Aber auch die gute Gruppenstimmung tat ihr Übriges zum vollen Gelingen 
des Lehrgangs. 
Nach diesem durchschlagenden Erfolg wartet nun die nächste Gruppe auf den Beginn ihrer 
Ausbildung zur „Fachkraft für Arbeitssicherheit“, die am 11. September 2009 in Bonn startet. 
 
 
Weitere Informationen sind erhältlich bei: 
 
Kontakt: 
Frau Carolin Stütz 
concada GmbH 
0228 400 72 242 
cstuetz@concada.de 
 
 

 


